
Ausgewählte Referenzen Bauherrenunterstützung 

N3/68; KANTON GLARUS 
KANTONSGRENZE SG/GL - GÄSI 
Die Erhaltungsarbeiten werden auf der Nationalstrasse N3 zwischen der 
Kantonsgrenze SG/GL (km 153.200) und dem Gäsi (Mittelstreifenüberfahrt 
km 162.700) durchgeführt. Die Gesamtlänge beträgt somit 9.5 km. Schä-
den im Belag und Entwässerung sowie der schlechte Zustand bei ein-
zelnen Kunstbauten haben dazu geführt, dass der Abschnitt entspre-
chend den neuesten Erkenntnissen und Erfordernissen instandgesetzt 
werden soll. Zusätzlich ist der Neubau einer Wildtierunterführung im 
Abschnitt vorgesehen. 

Erhaltungsabschnitt 

Die Unterhaltsarbeiten werden auf einer für die Bauarbeiten vollständig 
gesperrten Fahrbahn durchgeführt. Der Verkehr läuft während dieser Zeit 
auf der anderen Fahrbahn im Gegenverkehr mit Richtungstrennung (Sys-
tem 2/1 dynamisch). Die Geschwindigkeit wird generell auf 80 km/h be-
schränkt. Die Autobahnanschlüsse sowie die Erschliessung der Raststätte 
Glarnerland werden über provisorische Anschlüsse offen zu halten. 

Verkehrsführung  
während Bauarbeiten 

Erhaltung - Instandsetzung sämtlicher Kunstbauten Projektinhalt 
  - Verbreiterungen einzelner Kunstbauten 
  - Ersatz / Erneuerung Belag 
  - Instandsetzung / Ersatz Entwässerung 
  - Erneuerung Elektromechanische Ausrüstung 
  - Neuerstellung Mittelstreifen 
  - Ersatz Rückhaltesysteme / Signalisationen /Zäune 
Umbau : - Neubau von wildtierspezifischen Bauwerken 
  - Ersatz der Brücke über die SBB Glarnerlinie 
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